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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Ramsthal 1921 II : TSV Arnshausen III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

SV Ramsthal 1921 II und TSV Arnshausen III teilen sich die 
Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des TSV Arnshausen III in
ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim SV Ramsthal 1921 II. Wie knapp es
im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:30. Das letzte Spiel
des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Janetzek / Pfaff. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom SV Ramsthal 1921 II um die Nummer 1 Jan Gawlik nun einen Pluspunkt in
der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gawlik / Höring waren in der Partie
gegen Konrad / Stüber nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Beim Erfolg von Gehling /
Wirth gegen Janetzek / Pfaff konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Wieber / Giesbrecht über die 1:3-Niederlage gegen Bayer /
Krines hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend dagegen Jan
Gawlik beim 3:2 gegen Joachim Konrad, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Johannes Gehling konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Heiko Janetzek beim
aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Ohne Satzgewinn für Klaus Wieber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Pfaff.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jonas Bayer konnte Rudi Höring anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Jürgen
Giesbrecht letztlich parat, um Vanessa Stüber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Dass der unterlegene Spieler Stüber nur 7 Punkte im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Thomas Wirth gegen Matthias Krines verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ramsthal 1921 II und TSV Arnshausen III.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Jan Gawlik das Match gegen Heiko Janetzek, der im Vorfeld auf
Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Ein hartes Stück Arbeit hatte Johannes Gehling gegen Joachim Konrad zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Gehling mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Bayer war für Klaus Wieber letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Rudi Höring machte indessen mit Alexander Pfaff beim 12:10, 11:6, 11:5 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Unglücklich war Jürgen Giesbrecht wenig später in der Partie gegen
Matthias Krines, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wenig Chancen ließ indessen Thomas Wirth beim 11:5, 11:2, 11:4 seiner
Gegnerin Vanessa Stüber. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gawlik / Höring versäumten es
nachfolgend mit einem 12:14, 10:12, 11:8, 7:11 gegen Janetzek / Pfaff, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Ramsthal 1921 II nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TSV Arnshausen III vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen die DJK
Wülfershausen 1929 ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Ramsthal
1921 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.10.2022 gegen die DJK Brebersdorf.

 Statistik:
 SV Ramsthal 1921 II

Doppel: Gawlik / Höring 1:1, Gehling / Wirth 1:0, Wieber / Giesbrecht 0:1 
Einzel: J. Gawlik 1:1, J. Gehling 2:0, K. Wieber 0:2, R. Höring 1:1, J. Giesbrecht 1:1, T. Wirth 1:1 

 TSV Arnshausen III
Doppel: Janetzek / Pfaff 1:1, Konrad / Stüber 0:1, Bayer / Krines 1:0 
Einzel: H. Janetzek 1:1, J. Konrad 0:2, J. Bayer 2:0, A. Pfaff 1:1, M. Krines 2:0, V. Stüber 0:2


